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Neueſte Ereigniſſe
Die verſchiedenen Anſprüche welche für ſtaatliche Arbeiterverſicherung
an das Reich geſtellt werden

Pariſer Blätter ärgern ſich über die Auszeichnung des deutſchen Ge
lehrten Prof Behring mit dem Nobelpreiſe

Präſident Krüger hat ſeinen Wohnſitz gewechſelt ſein Heim iſt jetzt in
Utrecht

Ueber die letzten unliebſamen Vorgänge in China liegen weitere
Meldungen vor

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 11 December
Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky Möller v Rheinbaben

v Podbielski Es erfolgt die Fortſetzung der erſten Berathung des
Entwurfs des Zolltarifgeſetzes

Abg Graf v Kanitz konſ Als wir die Berathungen begannen
hat der Herr Reichskanzler an das Haus die Mahnung gerichtet daran
zu denken daß wir vor den Ohren des Auslandes ſprechen Dieſe
Mahnung iſt leider nicht von allen Seiten in genügendem Maße beachtet
worden namentlich iſt von den Rednern der Linken das Schlagwort von
der Brotvertheuerung in einer Weiſe ausgenutzt worden wie in keinem
anderen Parlamente Das Schauſpiel das wir damit dem Auslande
geboten haben war kein erfreuliches Wir kennen ſehr genau die Zoll
tarife auch des Auslandes und wiſſen daß da die Getreidezölle zum Theil
höher ſind als die hier vorgeſchlagenen Der Abg Bebel iſt den Beweis
für ſeine Behauptungen ſchuldig geblieben Er hat unter anderem be
hauptet daß außer den Arbeitern auch der Mittelſtand unter der Erhöhung
der landwirthſchaftlichen Zölle zu leiden haben werde Aber die Hand
werker ſelbſt denken darüber ganz anders Herr Bebel hat die Getreide
jölle auch bekämpft mit dem Hinweis auf hungernde Kinder dies Elend
hat aber mit den Geitreidezöllen gar nichts zu thun Elend findet ſich
überall Die Kinderſterblichkeit iſt in London beſonders groß infolge von
Mangel an Nahrung und Mangel an Pflege Herr Bebel hat von den
niedrigen Löhnen auf dem Lande geſprochen Nun an den Grenzen
kommen die Leute aus dem Auslande zu uns nicht etwa um Brot zu
kaufen ſondern um an den Löhnen Theil zu haben die höher ſind als
in ihrer Heimath Wir wollen die deutſchen Arbeiter ſchützen und
ſind deshalb die beſten Freunde der deutſchen Arbeiter Lärmender
Widerſpruch bei den Sozialdemokraten Von dem vorliegenden Tarife
verſprechen ſich nicht nur die Landwirthſchaft ſondern auch die anderen
Erwerbszweige eine Erleichterung Ob das Syſtem der Handelsverträge
Deutſchland genützt bleibe dahingeſtellt Jch glaube es nicht aber wenn
die Jnduſtrie langfriſtige Verträge für nöthig hält mag ſie ſie erhalten
Nur muß dabei der Fehler vermieden werden der 1891 gemacht wurde
Wir müſſen alle beſtehenden Verträge kündigen auch die Meiſtbegünſtigungs
verträge Und wir müſſen Vorſorge triffen daß nicht die Länder denen
wir die Meiſtbegünſtigung gewähren hinterher rückſichtslos uns e
ihre Zölle wie es Amerika gethan hat v ſich unſer Vertrags
verhältniß zu Amerika formell wird aufrecht erhalten laſſen laſſe ich dahin
geſtellt materiell iſt es für uns völlig werthlos Die Meiſtbegünſtigung
die uns Amerika gewährt nützt uns deshalb nichts weil Amerika gerade
auf die Waaren beſonders hohe Zölle gelegt hat die wir vorzugsweiſe
exportieren Der Vertrag von Sanatoga war eine unſerer ſchwächſten
diplomatiſchen Leiſtungen Lebhaftes Bravo rechts Aber der gegen
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wärtige Herr Reichskanzler die gegenwärtige Regierung iſt daran
unſchuldig Amerika hat ſich auf Grund der Verträge die es erreicht hat
übermäßig bereichert gegenüber Europa und Europa iſt auf dem beſten
Wege zu verarmen Amerika will jetzt auch den dentſchen
Handel an ſich reißen Wie es engliſche Schifffahrtslinien ange
gekauft hat will es jetzt auch die dentſchen Schifffahrtsgeſellſchaften
ankaufen und bei dem Reichthum der ihm zu Gebote ſteht iſt es keines
wegs ausgeſchloſſen daß dies Amerika gelingt Wir dürfen uns nicht
länger auf den Standpunkt ſtellen Amerika wenn es uns auf die rechte
Wange ſchlägt auch noch die linke hinzuhgalten Präſident Rooſevelt wolltemit Piung neuen Programm wie ich glaube nur unſeren Freihändlern

zu Hilfe kommen und ſie im Kampfe gegen höhere Zölle unterſtützen
Wenn Amerika auf dem bisherigen Wege fortſchreitet beſteht die Gefahr
daß Europa ſchließlich eine amerikaniſche Provinz wird Wenn immer
geſagt wird daß es uns hauptſächlich Rohſtoffe ſendet ſo kann ich den
Unterſchied nicht einſehen ob wir mit Rohſtoffen oder Fabrikaten über
ſchwenimt werden Redner erörtert ſodann die Nothwendigkeit die Kupfer
und Eiſeninduſtrie gegen Amerika zu ſchützen und geht ſodann auf die
Wirkung der in den neunziger Jahren geſchloſſenen Verträge ein die er
nicht für günſtig hält Man müſſe die gewonnenen Erfahrungen in der
Zukunft nützen wie es auch das Ausland thue Dann führt er aus Jch
glaube daß der Abſchluß von Verträgen mit den Ländern mit
denen wir in den neunziger Jahren ſolche geſchloſſen haben auf
Schwierigkeiten ſtoßen wird Jn Oeſterreich hat ſich ſchon im Jahre
1891 die Landwirthſchaft nur unter der Vorausſetzung für den Ver
trag erklärt daß Deutſchland mit Rußland keinen Vertrag ohne vor
herige Verſtändigung mit Oeſterreich abſchließen werde Das war
eine recht gründliche Täuſchung Für Rußland aber fürchte ich
werden wir keine Kompenſationen haben die ruſſiſch deutſche Handels
bilance hat ſich unter der Herrſchaft des Vertrages ganz weſentlich zu
unſerem Ungunſten verſchoben Jm übrigen begreife ich nicht warum die
Freihändler glauben daß Rußland ſich gerade gegen unſere Getreidezölle
ſperren werde die ja gar nicht ſo ſehr erhöht werden ſollen Gelächter
links Nun hat ſich der Herr Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes gegen
Werthzölle ausgeſprochen Wir wollen auch ein ſolches Syſtem nicht be
fürworten Aber die Plackereien die die amerikaniſchen Werthzölle uns
bereiten ſind nachgerade nicht mehr zu ertragen Wir möchten daher
daß die Regierung die Möglichkeit erhalte den Ländern die uns durch
Werthzölle ſchädigen mit gleicher Münze heimzuzahlen Ueber das ſpezielleJmerg daß die Land wirthſchaft an dieſer Vorlage hat haben andere

Redner das Nöthige geſagt Jch muß aber auch andererſeits noch einmal
betonen daß die Landwirthſchaft ſich in ſchwerer Nothlage befindet und
daß uns die Pflicht obliegt zu ſagen daß ſie kapitulieren müſſe Wir
brauchen eine kräftige Landwirthſchaft auch im Jntereſſe der Landes
vertheidigung eine Armee die ſich nur aus der Jnduſtriebevölkerung
rekrutierte würde nicht genügen Das mächtige römiſche Reich iſt zu
Grunde gegangen an der Schwäche ſeine Landwirthſchaft an der Ver
nichtung des Bauernſtandes und kein anderer als Profeſſor Mommſen
hat es in ſeiner römiſchen Geſchichte ausgeſprochen daß dem Verfall hätte
geſteuert werden können wenn man damals ſchon das Mittel der Ge
treidezölle gekannt hätte Alſo ſchützen Sie die deutſche Arbeit die deutſche
Landwirthſchaft durch Erhöhung der Zölle ſchützen Sie ſie im Jntereſſe
unſerer Nährkraft und unſere Wehrkraft damit wir nicht unſere wirth
ſchaftliche und politiſche Selbſtändigkeit verlieren Lebhafter Beifall bei
der Mehrheit des Hauſes

Abg Singer Soz Auf Mittel die auch dem ländlichen Arbeiter
helfen werden wir gern eingehen Wir wollen aber nicht daß unter dem
Deckmantel Hilfe für die Landwirthſchaft Maßnahmen getroffen werden
welche nur 25 000 Großgrundbeſitzern Geld in die Taſche ſchaffen Graf
Kanitz ſucht die Urſache alles Elends in dem Jnduſtrieſtaat Aber ſehen
Sie doch auf Rußland das doch gewiß ein Ägrarſtaat iſt dort iſt doch
die Hungersnoth das Elend unter den Arbeitern in Permanenz Ruf
des Grafen Kanitz Zu billige Preiſel Mit theuren Nahrungsmitteln
verſchlimmern Sie nur noch das Elend deshalb werden wir Sozial
demokraten uns mit aller Energie dieſem Syſtem widerſetzen Ein Wort
an Graf Arnim und deſſen Zwiſchenruf Jhr Zwiſchenruf enthielt keine
Frage ſondern vielmehr die Behauptung der Vater des Kindes habe
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vielleicht alles vertrunken Das zeigt mit welchem Hohn und Spott Si
die Leiden der Arbeiter behandeln Präſident Balleſtrem Herr Ab
geordneter Sie dürfen eine ſolche Bemerkung nicht gegen ein Mitglied
des Hauſes richten Jch meinte damit nicht eine Perſon ſondern die
Partei Rufe rechts außerhalb des Hauſes Heiterkeit Jch will hier
nicht die perſönlichen Verhältniſſe des Abg Graf Arnim berühren aber
jedenfalls iſt er Großgrundbeſitzer und hat als ſolcher Vortheil von den
Zöllen Und das macht ſeinen Zwiſchenruf nicht ſchöner und nicht feiner
Herr Speck hat neulich behauptet in der Münchener Gemeindevertretung
hätten die Genoſſen v Vollmar und Segitz den ſtädtiſchen Octroi auf
Nahrungsmittel als etwas Harmloſes bezeichnet Herr v Vollmar hat
mich ausdrücklich autoriſiert dieſe Behauptung als eine Unwahr
heit zu bezeichnen Man hat ferner und zwar that dies Herr
v Heyl uns nachgeſagt wir hätten ja ſelber 1894 für Zölle
auf Getreide geſtimmt indem wir damals für den ruſſiſchen
Handelsvertrag eintraten Wir haben aber damals den Handelsvertrag
angenommen weil er den Kornzoll von 5 auf 3 Mk herabſetzte Uns
deshalb als Brotvertheurer und Brotwucherer anzuſehen geht denn doch
nicht an Wenn wir einmal die Macht dazu haben werden wir ſelbſt
verſtändlich alle ſolche Nahrungsmittelzölle beſeitigen und wir werden
dann ſicherlich auch den erforderlichen Erſatz für das Reich in Steuern
zu finden wiſſen Herr v Heyl wird dann freilich nicht mit lumpigen
5 Proz Einkommenſteuer davonkommen GHeiterkeit Sie thun hier
immer ſo als hätten Sie die Majorität des Volkes hinter ſich Sie
haben aber nur die Majorität hier im Reichstage aber nicht im Volke
Und das würde ſich ſofort zeigen wenn die Regierung den Reichstag nach
Hauſe ſchicken und Neuwahlen anordnen wollte damit die Wähler einmal
gründlich ihre Abgeordneten in dieſer Zollfrage ins Examen nehmen Gegen
die Calwerſchen Ausführungen in Lübeck auf die ſich mehrere Herren
Redner hier berufen haben hat ſich die weit überwiegende Mehrheit unſres
Parteitages ausgeſprochen Auch der Handelsminiſter hat ſich mit dieſem
Parteitage beſchäftigt ich glaube aber mehr als Polizeiminiſter denn als
Handelsminiſter Der Herr Finanzminiſter v Rheinbaben glaubte einen
Witz zu machen als er ſagte die Regierung beabſichtige nicht ſich bern
ſteinern zu laſſen Nun der Miniſter wird ja unſern Genoſſen Bernſtein
ſehr bald hier im Hauſe ſehen und ich glaube nicht daß er dann viel
Freude an ihm erleben wird Heiterkeit Er wird ihn dann an unſrer
Seite gegen die Vorlage kämpfen ſehen Der Herr Finanzminiſter hat
auch gemeint wir ſollten nur mit Aufruhr kommen wir würden dann
mit heißen Köpfen abziehen Ja das iſt das Charakteriſtikum für dieſe
Herren erſt die Arbeiter hungern laſſen und dann ſie zuſammenſchießen Herr
v Rheinbaben hat ſich bei ſeiner Vertheidigung der Vorlage auch auf die
Statiſtik berufen Niemals aber iſt mit der Statiſtik ein größerer Unfng
getrieben worden als in dieſem Falle Wie für dieſe Vorlage von oben
gearbeitet worden iſt zeigt u a die Thatſache daß der Bürgermeiſter von
Landshut im Auftrage des Landraths Flugblätter vertheilen ließ die aus
der bekannten Hülle ſchen Fabrik ſtammten Wahrſcheinlich hat ſich auch
hier ein Jemand gefunden der die nöthigen 12000 Mk ſpendete Redner
wendet ſich dann zur Frage der Noth der Landwirthſchaft und verlieſt eine
Reihe Namen deutſcher Fürſtlichkeiten aus Profeſſor Conrads Studium
der politiſchen Oekonomie entnommen um daran zu beweiſen daß dieſe
Fürſten Millionen aus der Erhöhung der Getreidezölle ziehen würden
Das ſei eigentlich die größte Beleidigung daß der Bundesrath ſie in die
Lage verſetzt aus der Beſteuerung des Hungers ſo ungeheure Summen zu
ziehen Daſſelbe Adreßbuch Nothleidender kenne noch andere zahlreiche
Großgrundbeſitzer adlig oder nicht adlig die ebenſo mehr oder weniger
große Vortheile von der Vorlage hätten Und es gebe noch einen großen
Grundbeſitzer der jetzt ſchon wenn kapitaliſiert würde von den beſtehenden
a 91 Millionen Mark Nutzen habe und dem die Vorlage den
Nutzen auf 15 Million Mark erhöhe Und dieſer Herr ſei der
Deutſche Kaiſer der bekanntlich keinen Brorwucher will Vicepräſident
Graf Stolberg Jch muß den Redner erſuchen Seine Majeſtät
den Kaiſer nicht in der Weiſe in die Debatte zu ziehen Weiter beleuchtet
Redner den internationalen Charakter des Agrarierthums unter Hinweis
auf den Kongreß im letzten Sommer in Verſailles bei dem auch der
Abg Roeſicke Kaiſerslautern in hervorragender Weiſe betheiligt geweſen ſei
Alles wolle man verzollen nur Caviar Auſtern und Hummer nicht Und
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Original Roman von Reinhold Ortmann

Nachdruck verboten

Ein unfreiwilliger Lauſcher
Bitte liebe Mutter gieb mir doch meine Frühſtücksſemmel
Jch muß ein neues Zopfbändchen haben Mama
Und ich einen Entſchuldigungszettel weil ich geſtern Nach

mittag wegen meiner zerriſſenen Stiefel nicht in die Schule
gehen konnte

Drei jugendliche Stimmen umſchwirrten ſo in lautem Durch
einander die blaſſe verhärmte Frau die ſchon ſeit einer Stunde
in unerſchöpflicher Geduld bemüht war alle die mannigfachen
Wünſche und Anliegen der mit blanken Augen und roſigen
Wangen aus ihren Bettchen geſprungenen Kinder zu erfüllen
Endlich waren auch die letzten Wünſche der kleinen Quälgeiſter
befriedigt Frau Eichrodt s magere Finger hatten die Semmeln
für das Neſthäkchen den neunjährigen Kurt mit einer dünnen
durchſichtigen Butterſchicht beſtrichen das blaue Bändchen in
das weiche Blondhaar der um zwei Jahre älteren Elſe ge
flochten und das geſtrige Schulverſäumniß des vierzehnjährigen
Guſtav mit einem erdichteten Unwohlſein ſchriftlich entſchuldigt
Noch eine freundliche Mahnung zu Fleiß und Aufmerkſamkeit
ein liebevoller Kuß auf jede der drei reinen Kinderſtirnen und
die kleine Schaar ſtürmte mit lautem Lachen und Poltlern die
Treppe hinunter ſorglos und fröhlich dem neuen Schultag
entgegen

Die blaſſe ſchwarzgekleidete Frau aber die wie eine Fünf
zigerin ausſah obwohl ſie vielleicht die Mitte der Vierzig noch
nicht überſchritten hatte ſank todmüde in einen Stuhl und
legte ſchwer aufſeufzend die Hände im Schoß zuſammen
Kummer und Sorgen hatten tiefe Furchen in ihr Amlitz ge
graben und augenſälliger noch als in der Farbe ihrer Kleidung
offenbarte ſich die ſchmerzliche Trauer in dem Ausdruck ihrer

Züge Da öffnete ſich eine in das Nebenzimmer führende Thür
und ein ſchlanker junger Mann von etwa achtundzwanzig
Jahren trat auf die ganz in ihre trüben Gedanken Verſunkene
zu um ſie mit einem ſehr herzlich klingenden Morgengruß aus
ihren Grübeleien zu wecken

Guten Morgen Walther gab ſie zurück Gedulde Dich
nur noch einen Augenblick mein Sohn Jch eile Dir Deinen
Kaffee zu bringen

Sie wollte aufſpringen aber er hielt ſie ſanft zurück
Nicht doch Jch habe noch beinahe eine Stunde Zeit Und

Du ſollſt Dich vor allem ein wenig ausruhen Sie haben
Dir wieder arg zugeſetzt die unverbeſſerlichen Rangen Jch
hörte es während ich drinnen meine Hefte korrigirte

Sie ſind wie alle Kinder ihres Alters Walther Auch
Du haſt es nicht beſſer getrieben Und ich danke dem Himmel
täglich von neuem daß ſie ſo geſund und übermüthig ſind
Alles was ich für ſie thun muß thue ich von Herzen gern

Aber es iſt zu viel für Deine Kräfte liebſte Mutter Du
mußt Dir durchaus wieder ein Dienſtmädchen nehmen

Und wovon ſollten wir es bezahlen Jſt es nicht genug
und übergenug an den Laſten die ſchon jetzt auf Deinen
Schultern liegen Willſt Du vielleicht auch noch die letzten
Nachtſtunden opfern um mir dieſe Bequemlichkeit zu erarbeiten

Doktor Eichrodt erwiderte nichts denn er wußte gut genug
daß er in der That an der äußerſten Grenze ſeiner Leiſtungs
fähigkeit angelangt war Als die Mutter die hinausgegangen
war ihm ſein einfaches Frühſtück zu holen wieder ins Zimmer
kam fragte er mit einem kleinen Anflug von Befangenheit

Jſt auch mit der heutigen Morgenpoſt keine Nachricht von
Paula gekommen

Nein Und ich wundere mich darüber nicht denn es
wird ihr vermuthlich an Zeit fehlen eine ſehr lebhafte
Korreſpondenz zu führen

Eine Falte des Unmuthes erſchien auf der Stirn des jungen
Mannes

Ach dieſe ſchmähliche Sklaverei Wie unglücklich muß ſie
ſich darin fühlen

Unglücklich weshalb Schrieb ſie nicht vielmehr daß
ſie von dem Ehepaar Matraſch gut behandelt werde und daß
auch die Arbeit nicht zu ſchwer für ſie ſei Freilich wenn man
gar nichts von ihr verlangte würde man ihr ein ſo hohes Ge
halt ſchwerlich zahlen

Aber war es denn überhaupt ſo unumgänglich nothwendig
daß ſie dieſe Stellung annahm Hätte ſie nicht hier im Hauſe
bleiben und Dir zur Hand gehen können Mutter

Nein erwiderte Frau Eichrodt und eine gewiſſe Gereizt
heit war im Klang ihrer Stimme Danach waren unſere
Verhältniſſe nicht angethan Jch habe es einſt von Herzen gern
geſchehen laſſen daß Dein Vater die verwaiſte Tochter ſeines
Freundes zu ſich nahm und ſie wie ſein eigenes Kind erzog
obwohl es ihm wahrlich ohnedies ſauer genug wurde ſich und
die Seinigen durchzubringen Aber als er dann ſo plötzlich
von uns ging und der Mangel uns in alle Fenſter grinſte
noch ehe das Grab ſich über ihm geſchloſſen da war es doch
wohl ſelbſtverſtändlich daß Paula uns von der weiteren Sorge
um ihren Unterhalt befreite Sie ſelbſt hatte ſofort dieſe
Empfindung und ſie war verſtändig genug aus freien Stücken
zu thun was Tauſende von jungen Mädchen thun müſſen
die nach Herkunft und Erziehung nicht ſchlechter ſind als ſie

Walther ſchwieg und packte die
zuſammen um ſich an ſein Tagewerk Er küßte
ſeine Mutter und ging nachdem er ihr geſagt hatte daß er
wahrſcheinlich erſt gegen Abend werde nach Hauſe zurückkehren
können Als er bis in den erſten Stock hinuntergelangt war
kam ihm ein gutgekleideter älterer Mann entgegen der mit
der linken Hand ſeinen Hut lüſtete und ihn fragte

Verzeihen Sie mein Herr können Sie mir vielleicht ſagen
wo hier im Hauſe ein Zimmer zu vermiethen iſt Jch ſah
wohl den Zettel unten im Flur aber ich bin zu kurzſichtig
als daß ich die näheren Angaben hätte leſen können

Der junge Herr war einen Augenblick unſchlüſſig ob er
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Seite 2 Freitag
alles das mache das Centrum mit das ja auch die Intereſſen der Arbeiter
wahrzunehmen vorgebe Das Centrum werde alles aufbieten müſſen um
die rebelliſchen katholiſchen Arbeiter zu beruhigen Dieſe Politik aber
müſſe dem Centrum die Arbeiter entfremden Die Herren vom Bundes
rath ſeien jetzt zum größten Theil wieder abgereiſt ihre Tagegelder werden
ſie wohl eingeſtrichen haben Pfui rechts ja die Herren beziehen doch
Diäten während man den Abgeordneten die Diäten verweigert Wo ſei
übrigens der Vertreter von Gotha der doch die Aufgabe bekommen gegen
die Vorlage zu ſtimmen Der bürgerlichen Geſellſchaft müßten doch endlich
die Augen darüber aufgehen welches Verbrechen ſie gegen die Arbeiter
begeht Redner ſchließt ſeine Ausführungen mit den Worten Nieder mit
dem Hungertarif nieder mit dem Brotwucher
Abg Heim Ctr findet den Standpunkt Gotheins noch unbegreif

licher als den Singers Denn Thatſache ſei es nun einmal daß die be
ſtehenden Handelsverträge die Jnduſtrie einſeitig bevorzugt und die Land
wirthſchaft in den Schatten geſtellt hätten Man ſage zwar bei Handels
verträgen müßten beide Theile nachgeben und ſich in dem einen oder
anderen Punkte Nachtheile gefallen laſſen Aber ſollte es denn wirklich
nicht möglich ſein Handelsverträge abzuſchließen bei denen lediglich das
Ausland den Schaden trägt Wie unrentabel die Landwirihſchaft gegen
über der Induſtrie ſei gehe daraus hervor daß es zahlloſe induſtrielle
Aktiengeſellſchaften gebe während ſich niemals eine Aktiengeſellſchaft auf
den landwirthſchaftlichen Betrieb verlegt habe Meine Parteifreunde in
Bayern haben ſich memals in Extremen bewegt Jch habe von Anfang
an geſagt wir dürfen nicht mit dem Feuer ſpielen Aber die Landwirth
ſchaft muß exiſtenzfähig bleiben Und wir in Bayern wollen deshalb
eine Gleichſtellung von Gerſte und Hafer mit den beiden eigentlichen
Brotgetreidearten im Zoll Und außerdem iſt doch das Aeußerſte was
wir verlangen müſſen die Aufnahme der Viehzölle und der thieriſchen
Produkte in die Minimalſätze

Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski Herr Singer arbeitet heute
mit Schlagwörtern und wirft Zahlen hinaus in die Bevölkerung die
nicht haltbar ſind Sie wiſſen daß der Zolltarif einzelne Sätze theils
nicht verändert theils herabſetzt nur die Getreidezölle werden etwas er
höht Der größte Theil des angeführten Großgrundbeſitzes iſt Wald
Der höhere Zollaufſchlag kommt nie in den Getreidepreiſen zum Ausdruck
deshalb ſind auch dieſe Berechnungen falſch deshalb können ſie nur
aufreizend wirken An dem Banernſtand ſcheitern Jhre radikalen Be
ſtrebungen deshalb haſſen Sie ihn auch Die Landwirthſchaft ſorgt auch
für die Konſumenten und will nichts Unbilliges ſie wird in dieſem
Kampfe hinter der Regierung ſtehen

Hierauf vertagt ſich das Haus Donnerstag Fortſetzung der Berathung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 11 December Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
am Donnerstag von ſeinem Jagdausfluge nach Schleſien wieder nach
Potsdam zurückkehrt wird am Sonnabend in Berlin anweſend ſein und
im Königl Schloſſe Aufenthalt nehmen Das Befinden des Kron
prinzen iſt immer noch nicht ganz normal Nach ärztlichem Gutachten
wird der Kronprinz noch mindeſtens acht Tage hindurch das Zimmer hüten
und den Vorleſungen ferubleiben müſſen Jndeſſen dürfte wenn kein
Umſchlag eintritt der Reiſe des Kronprinzen nach Potsdam zum Weih
nachtsfeſte nichts entgegenſtehen

S Der preußiſche Staatshaushalts Etat für 1902 ſollte
nach Blättermeldungen einen Fehlbetrag von 80 Millionen Mark auf
weiſen Wie jetzt verſichert wird ſind jene Gerüchte nicht zutreffend
Der Etat wird vielmehr in Einnahme und Ausgabe balancieren ohne
daß es dazu der Heranziehung außerordentlicher Deckungsmittel bedürfen
wird Er wird alſo einen Fehlbetrag nicht aufweiſen und zwar wird
wie dies ja nach den Beſtimmungen des Schuldentilgungsgeſetzes von
1897 gegeben iſt in dem Etat die regelmäßige Schuldentilgung mit
der Staatsſchulden vorgeſehen ſein

Das deutſche Geſchwader weilt noch in Norwegen Ueber
die Feſtlichkeiten wird aus Chriſtiania weiter gemeldet Zu Chren des
deutſchen Geſchwaders fand Dienstag Abend im Nationaltheater eine Feſt
vorſtellung ſtatt welcher König Oskar Prinz Heinrich von
Preußen Prinz Karl Prinzeſſin Jngeborg der Miniſter der Aeußeren
und der deutſche Geſandte beiwohnten Das Theater war bis auf den
letzten Platz gefüllt gegeben wurde Björnſons Sigurd Jorſalfar Die
Fürſtlichkeiten wurden bei ihrem Erſcheinen mit der Känigshymne em
pfangen ſodann ſpielte die Muſik die Wacht am Rhein und die nor
wegiſche Nationalhymne die ſtehend angehört wurden

Ruſſiſchen Blättermeldungen zufolge trifft eine Abordnung
des 39 Dragoner Regiments von Narva zu deſſen Chef Kaiſer
Wilhelm während der Danziger Kaiſerzuſammenkunft ernannt worden iſt
am 18 December in Berlin ein um ſich dem neuen Chef des Regiments
vorzuſtellen Die Abordnung beſteht aus dem Regimentskommandeur
Oberſt Kasnakow zwei Stabsoffizieren dem Regimentsadjutanten und
einem Wachtmeiſter

Arge Mißgunſt bekunden mehrere Pariſer Blätter gegenüber
der in dieſen Tagen erfolgten Anerkennung deutſcher Wiſſenſchaft
Der Figaro verräth geheimen Aerger über die Auszeichnung Behrings
mit dem Nobelpreiſe für ſein Diptheritis Heilſerum da ſie die von
Pariſer Chauviniſten erfundene übrigens von Roux ſelbſt und den
Fachleuten niemals begünſtigte Sage die Rour die Entdeckung des Heil
ſerums zuſchreibt angeſichts beider Welten zerſtört Das Blatt weiſt

Tee h
dem Manne die verlangte Auskunft geben ſolle Nicht etwa
weil er einen beſonders unangenehmen oder abſtoßenden Ein
druck auf ihn gemacht hätte ſondern einzig weil ihm der Ge
danke peinlich war das kleine Zimmer das für ihn wohl noch
eine ganz andere Bedeutung hatte als für ſeine Mutter und
ſeine Geſchwiſter von einem fremden gleichgültigen Menſchen
bewohnt zu ſehen Aber er ſagte ſich doch ſogleich daß er
kein Recht habe ſolchen Empfindungen nachzugeben und er
widerte höflich

Bei der Wittwe Eichrodt im dritten Stock Aber es iſt
nur eine kleine einfenſtrige Stube und obendrein nach dem
Hofe hinaus gelegen

Ach Sie ſelbſt haben ſie alſo eben beſichtigt
Nein Jch weiß es nur deshalb ſo genau weil ich der

Sohn der Frau Eichrodt bin und ich theile es Jhnen mit
um Jhnen eine vergebliche Bemühung zu erſparen falls Sie
größere Anſprüche erheben

Das wohl nicht Meine Anſprüche find im Gegentheil
ſehr gering Aber der Name den Sie da nannten klingt mir
ſo merkwürdig bekannt Jſt es unbeſcheiden zu fragen was
Jhr Herr Vater war

Er war Kaufmann Sollten Sie ihn gekannt haben
Der Fremde ſchüttelte haſtig den Kopf
Ach nein perſönlich jedenfalls nicht Es war mir nur

im erſten Moment ſo als ob ich den Namen ſchon öfter ge
hört hätte Jm dritten Stock ſagten Sie Jch danke Jhnen
Herr Eichrodt

Er grüßte noch einmal wieder mit der linken Hand und
ſtieg dann raſch die Treppe weiter hinauf während Walther
der ſich nicht länger aufhalten durfte mit einem ſeltſam un
behaglichen Gefühl das die Begegnung in ihm zurückgelaſſen
hatte ſeinen Weg fortſetzte

Oben auf dem letzten Stiegenabſatz ſtand der Mann wohl
zwei Minuten lang wie unentſchloſſen vor dem Porzellan
ſchildchen auf dem noch der Name des vor wenigen Monaten
Verſtorbenen zu leſen war

Ludwig Eichrodt murmelte er ja ſo hieß er Aber
es kann nicht ſein Es wäre gar zu wunderlich

Er ſetzte die Glocke in Bewegung und zog als die ſchwarz
gekleidete Frau mit dem verhärmten Geſicht ihm öffnete faſt

ehrerbietig ſeinen Hut Fortſetzung folgt

mee

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
übellaunig darauf hin daß Behring nicht ganz allein das Serum ge
funden habe daß es erſt von Roux vervollkommnet werden mußte daß
die Pariſer Akademie Roux einen HunderttauſendFrankenpreis für ſeine
Entdeckung zuerkannt daß Roux ihn mit Behring brüderlich getheilt
hade daß es aber wohl zu viel wäre von Behring zu erwarten daß
auch er die Hälfte ſeines Preiſes an Roux abtrete

Das Deutſche Reich wird für die ſtaatliche Arbeiter
verſicherung auf verſchiedene Weiſe in Anſpruch genommen Einmal
zahlt es einen Zuſchuß zur Jnvaliditäts und Altersverſicherung der im
Etat für 1902 auf 38,2 Millionen Mark angewachſen iſt Sodann trägt
es die Koſten welche das Reichs Verſicherungsamt verurſacht Dieſe ſind
für 1902 auf 1,8 Mill Mark veranſchlagt Und ſchließlich zahlt es als
Arbeitgeber unmittelbar für ſeine Arbeiter Verſicherungsbeiträge
Dieſe ſind allmählich auf eine ganz beträchtliche Höhe hinaufgegangen
Es kommen dabei diejenigen Verwaltungen in Betracht welche Betrieb
haben alſo die Heeres die Marine die Eiſenbahn die Poſt und
Telegraphen Verwaltung ſowie die Reichsdruckerei Jm Etat für 1902
ſind die für die Heeresverwaltung in Betracht kommenden Summen ſo
weit ſie ſich auf Preußen Sachſen und Württemberg beziehen auf
878000 Mark veranſchlagt Der bayeriſche Beitrag wird ſoviel aus
machen daß man insgeſammt mit einem Betrage von 950000 Mk wird
rechnen müſſen Bei der Marineverwaltung werden vorausſichtlich im
Jahre 1902 Verſicherungsbeiträge in Höhe von 638000 Mk bei der
Reichseiſenbahnverwaltung von 618000 Mk bei der Poſt und Tele
graphenverwaltung von 400000 Mk und bei der Reichsdruckerei von
52000 Mk gezahlt werden Danach wird das deutſche Reich als
Arbeitgeber im Jahre 1902 an Verſicherungsbeiträgen auf Grund der
ſtaatlichen Arbeiterverſicherungsgeſetze nicht weniger als 2658 000 Mk
zu zahlen haben

Nach den Monatlichen Blättern für Poſt und Tele
graphie ſteht die Einführung der Titelbezeichnungen für Beamte
der höheren Poſt und Telegraphenlaufbahn zu erwarten Die Bezeich
nung für diejenigen Beamten der Poſtlaufbahn die das erſte Examen ab
gelegt haben ſoll Praktikant und Oberpraktikant ſein ſo daß alſo
die Poſteleven künftighin nicht mehr in ihrer weiteren Laufbahn die Be
nennung der eigentlichen Subalternbeamten zu führen brauchen Es bleiben
in Zukunft für die höheren Beamten nur die drei Haupttitel Praktikant
Jnſpektor und Rath beſtehen Die vorhandenen Kaſſierer aus der

höheren Laufbahn ſollen zu Jnſpektoren ernannt werden

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 11 December Aus Utrecht wird gemeldet Jn aller
Stille ſiedelte Präſident Krüger heute Vormittag von Hilverſum
per Wagen nach ſeinem neuen Wohnſitz Villa Oranjeluſt zu Utrecht
über Da der Empfang inoffiziell war waren nur wenige Perſonen zu
gegen darunter Fiſcher Wolmarans Eloff und deſſen Familie Krüger
erwiderte auf die Begrüßung Profeſſor de Lonters langſam jedes Wort
bedeutungsvoll betonend daß die Burenſache doch noch ſiegen
müſſe und daß Gott dem Feinde ein bis hierher und nicht weiter zu
rufen würde Der Präſident ſieht ausgezeichnet aus beſſer wie vor einem
Jahre und macht auch geiſtig einen vorzüglichen Eindruck Die Ein
richtung der Villa iſt ebenſo bürgerlich einfach wie die zu Hilverſum

Ueber die Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatze liegen folgende Meldungen
vor Nach einem Telegramm des Standard aus Heilbronn war Oberſt
Wilſons Lager bei dem gemeldeten Kampfe mit Dewet thatſächlich
vollkommen umzingelt Wilſon ſandte eine heliographiſche Depeſche
an Oberſt Rimington der auf der Nordſeite des Klipfluſſes ſtand
Dewet hatte gehofft daß dieſer bei dem Hochwaſſer wenigſtens 3 Tage
brauchen würde um zu Wilſon zu ſtoßen Rimington überſchritt den
Fluß jedoch in einer Nacht und gelangte in einem Eilmarſch von 32
engliſchen Meilen zu der Stelle wo er die Vereinigung mit r be

wirkte Beim Rückzug beider Kolonnen auf Heilbronn griff Dewet
in voller Stärke an und eroberte 6 Wagen mit Geſpannen
Jn einem Telegramm des Reut Bur aus Carnarvon vom 7 De
cember wird über einen Angriff der Buren auf Tontelboſch Kop
Folgendes gemeldet Jn dem Gefecht wurden zwei Buren getödtet 14 ver
wundet darunter Kommandant Maritz welcher einen Schuß in die Bruſt
erhielt Sein Revolver wurde zerſchmettert Bruchſtücke deſſelben drangen
ihm in die Bruſt Nachdem der Feind die Eroberung des Platzes auf
gegeben hatte zog er ſich am 4 December zurück Eine Depeſche Lord
Kitcheners aus Standerton vom 10 December beſagt Die Kolonnen
die unter Führung Bruce Hamilton s operieren überraſchten nach einem
Nachtmarſche heute Morgen das Kommando Bethel bei Richardsfontain
und nahm es faſt ganz gefangen 7 Buren wurden getödtet und
131 gefangen

Das Reut Bur berichtet aus Piquetbergroad Kapeolonie unter
dem 9 December Die Kommandos in Clanwilliam Calvireira und den
benachbarten Diſtrikten fahren fort eine große Geſchicklichkeit und
Beweglichkeit in der Vermeidung von Gefechten zu entwickeln Zum
wenigſten vier Fünftel von ihnen ſind Aufſtändiſche aus dieſer
Gegend ſie kennen jeden Gebirgspaß Beſonders große Schwierigkeiten
haben die engliſchen Colonnen in dem längs der Meeresküſte ſich er
ſtreckenden Zandveld zu überwinden wo die Wagen der Engländer die
Bewegungen der Truppen in hohem Maße hindern während die Wagen
der Buren ſich leicht und ſchnell fortbewegen

Wie die Correſpondenz Nederland mittheilt iſt der frühere Buren
General Jan Celliers der es jetzt mit den Engländern hält mit
ſeinem ganzen Korps Ben Viljoen in die Falle gegangen Nach
einer Anordnung Louis Bothas werden in Zukunft alle Angehörigen
der ſogenannten National Scouts wenn ſie transvaaliſcher Herkunft
ſind mit dem Tode beſtraft ſind ſie Kapkoloniſten mit der Peitſche ge
züchtigt Ben Viljoen hatte in einer Schlucht als Lockſpeiſe eine Herde
Vieh aufſtellen laſſen und als ſich General Celliers auf ſie ſtürzte wurde
er mit faſt all ſeinen Leuten niedergemacht Etwa 15 die bei den erſten
Salven dem Tode entgangen waren und mit geſtreckten Armen um Pardon
flehten wurden ſpäter ebenfalls erſchoſſen

Aſien
Zu den letzten Vorgängen in China

Eine amtliche Depeſche des Generals Creagh aus Tientſin vom
9 d Mts meldet mit tiefem Bedauern den durch den irrſinnigen
Sepoy hervorgerufenen Vorfall derſelbe habe ſich in der Dämmerung
abgeſpielt Da zu der Zeit viele Menſchen auf den Straßen waren ſei
es dem Sepoy gelungen nach dem von den Deutſchen beſetzten Gebiet
zu entkommen wo er bevor er getödtet wurde zwei deutſche Sol
daten erſchoß und einen dritten verwundete Der Jrrſinnige und ein
anderer Sepoy der ihn feſtnehmen wollte ſeien von der deutſchen Wache
erſchoſſen und drei Mann der dem Jrren folgenden Sepoy Abtheilung
verwundet worden Jn dem Berichte des Generals heißt es dann weiter
die Deutſchen welche die Situation naturgemäß nicht verſtanden hätten
treffe kein Vorwurf er Creagh habe dem deutſchen General ſein tiefſtes
Bedauern ausgeſprochen Eine Reuter Meldung aus Tientſin beſagt Es
hat ſich nunmehr herausgeſtellt daß der indiſche Poſten der Amok
lief ein Afridi war Auch die indiſchen Soldaten welche den Wahn
ſinnigen feſtnehmen wollten waren Afridis Es wurden von engliſcher
und deutſcher Seite Ausdrücke des Bedauerns gewechſelt Engliſche Stabs
offiziere wohnten der Beerdigung der beiden Deutſchen am 11 bei Die
von beiden Seiten eingeleitete Unterſuchung des Falles iſt noch nicht
abgeſchloſſen

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginglVokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 12 December
Gas und Waſſerwerkskuratorium Jn der geſtrigen Sitzung

wurde beſchloſſen den ſtädtiſchen Kollegien die Gründung von zwei neuen
Aſſiſtentenſtellen bei der Verwaltung der Werke vorzuſchlagen Der Antrag
von Anliegern in der verlängerten Deſſauerſtraße auf Verſorgung ihrer
Grundſtücke mit Gas wurde vorläufig abgelehnt Dagegen ſoll einem
Antrage der Anwohner der Fährſtraße auf beſſere Beleuchtung dieſer Straße
möglichſt Rechnung getragen werden

Der Etat der Armenverwaltung für 1902 wie er nach den
Beſchlüſſen der Armendirektion entworfen worden iſt ſieht gegen das
laufende Rechnungsjahr Mehrausgaben in Höhe von 40000 Mk vor
denen gegenüber 10000 Mk höhere Einnahmen eingeſtellt ſind ſo daß
alſo die Armenverwaltung in 1 einen um rund 30000 Mk höheren
Kämmereizuſchuß erfordert

Stener Veranlagung Auf Grund des S 24 des Einkommen
ſteuergeſetzes hat jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als
3000 Mk veranlagte Steuerpflichtige ſeine Steuererklärung in der Zei

13 December Nr 292
vom 4 bis einſchl 20 Januar abzugeben und zwar auch dann Wenn
ihm eine beſondere Aufforderung oder ein Formular nicht zugegangen iſt
Die Abgabe der Steuererklärung vor dem 4 Januar iſt dagegen geſetzlich
nicht zuläſſig Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des Herrn
Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion des Stadtkreiſes Halle a S im
Anzeigentheile der heutigen Nummer zu erſehen

Verein für Erdkunde Die geſtrige im Evang Vereinshaus
abgehaltene Sitzung eröffnete Herr Profeſſor Kirchhof mit der Mit
theilung daß die Fachſißung welche in die Weihnachtswoche fällt nich
ſtattfinden ſoll Am 14 Januar hat der Verein gemeinſame Sitzung mit
dem Kolonial Verein in den Thalia Feſtſälen in welcher ein durch
Lichtbilder illuſtrierter Vortrag über Central Afrika gehalten wird Her
Privatdozent Dr Kampffmeyer ſprach über Marokko Redner hatte
den bekannten Forſcher Profeſſor Theobald Fiſcher auf einer Reiſe durch
Marokko zu begleiten hauptſächlich um das dortige Volksthum und die
ſemitiſche Sprache arabiſch zu ſtudieren Ueber das Land ſelbſt iſt eine
Fülle des Jntereſſanten zu ſagen Jm Jnneren des Landes wohnt faſt
kein Europäer da ihnen der Aufenthalt erſchwert und in vielen Gebieten
faſt unmöglich gemacht wird Es iſt in Marokko keine Eiſenbahn keine
Straße kein Kabel vorhanden ebenſo ſind die Schifffahrts und Hafen
verhältniſſe ſehr ſchlecht kein Leuchtthurm erhebt ſich an den Küſten mit Ans
nahme am Eingange der Straße von Gibraltar Die Regierung kommt den
Europäern ſo wenig als möglich entgegen und man kann ſich in r
Provinzen vor allem bei den ſog Ryff Kabylen nicht ohne beſondere Ge
fahr bewegen Marokko gehört zu den wenigſt bekannten Ländern Afrikas
Der Atlas mit ſeinem 4000 m hohen Kamm und 3000 w Paßhöhen
bildet einen mauergleichen Gebirgswall und eine klimatiſche Scheide erſten
RNanges Von wirthſchaftlicher Bedeutung ſind nur einige Provinzen im
Süden des Landes an den weſtlichen Ausläufern des Atlasgebirges die
bis jetzt aber noch ganz unerſchloſſen ſind weiter kommt das nördliche
Atlasvorland in Betracht Mogador von wo aus der Herr Redner ſeine
Reiſe in das Jnnere begann erſcheint vom Meere aus wie in einem
Sandmeere liegend Weiter in dem Jnneren ändert ſich aber die Szenerie
Die alten echten Berber die Brüder der alten Egypter findet man nur
noch in einzelnen Strichen im Süden wo ſich Volksthum und Sprache
noch rein erhalten haben Das ganze Atlasvorland durchzieht ein Steppen
gürtel der im Frühjahr einen wundervollen Blumenteppich zeigt von dem die
Marokkaner jedenfalls die Muſter ihrer ſchönen Teppiche haben Die Zucht von

Schafen Rindern und Pferden iſt ſehr bedeutend Die Europäer ver
ſuchen allen Schwierigkeiten zum Trotze feſten Fuß zu faſſen da der
Gewinn in dem Lande groß iſt Zucker bildet ein Haupteinfuhrartikel
während Schaffelle Wolle Oel Eier und andere landwirthſchaftliche
Erzeugniſſe exportiert werden jedoch kein Weizen und Gerſte auch nicht
Fleiſch und lebendes Vieh da die Ausfuhr deſſelben verboten iſt Wenn
einmal die politiſchen Verhältniſſe ſich anders geſtalten ſo wird auch dies
Land der Kultur erſchloſſen werden Es ſind die günſtigſten Bedingungen
für Land wirthſchaft und Viehzucht vorhanden reiche Bodenſchätze ein für
uns leicht erträgliches geſundes Klima Reicher Beifall folgte dem Vor
trage Jn der folgenden Diskuſſion ſprach Herr Prof Dr Kirchhoff
Verwunderung darüber aus daß ſo wenig Vertreter des Kaufmanns
ſtandes erſchienen waren für die doch hauptſächlich dieſer Vortrag ebenſo
wie der vorige beſtimmt geweſen ſei

Arbeit für die Gewerbetreibenden Unter dieſer Spitzmarke
ſchreibt geſtern die Saale Zig u Geſchieht es doch noch fort und
fort daß unſere heimiſchen Gewerbetreibenden bei Vergebung ſtädtiſcher
Arbeiten übergangen werden und die lohnenden Aufträge unſerer Kommune
obwohl ſie hier ebenſo gut ausgeführt werden können auswärtigen C
ſchäftsleuten zu gute kommen In einem Falle iſt dieſes Vorgehen des
Magiſtrats ſogar grundſätzlich Die Anfertigung der Uniformen der
Schutzleute und ſtädtiſchen Beamten wird nach den mannigfachen Er
fahrungen darf man getroſt behaupten prinzipiell nicht Halleſchen
Schneiderfirmen übertragen mannigfach hatte ſich z B die Jnnung
darum bemüht dieſe Aufträge die in Anbetracht der großen Zahl unſerer
ſtädtiſchen Beamten und Polizeiſergeanten eine reiche Arbeitsgelegenheit
bilden dem heimiſchen Schneidergewerbe zuzuwenden Alles vergeblich der
Magiſtrat hat eben nicht das Zutrauen daß unſere Halleſchen Schneider edenſo

gut und ebenſo billig liefern können und dabei bleibt es obwohl ein ernſtlicher
Verſuch in dieſer Richtung unſeres Wiſſens überhaupt noch nicht gemacht
iſt Hierzu wird uns geſchrieben Es könnte nachgerade auch der Ztg
bekannt ſein daß der Magiſtrat den Polizeiſergeanten Kleidungsſtücke nicht

liefert und deshalb auch mit der Beſchaffung von Uniformen nichts zu
thun hat Die Beamten erhalten wie ein Blick in den Etat lehrt
Kleidergelder Um möglichſt vortheilhaft einzukaufen haben dieſelben unter
ſich eine Kleiderkaſſe zum gemeinſamen Bezuge der Uniformſtücke gegründe
Obwohl die Kleiderkaſſe ein rein privates Unternehmen
der Beamten iſt ſo haben letztere als ſtädtiſche Angeſtellie
es jedes Jahr verſucht die Lieferungen hieſigen Steuerzahlern
zuzuwenden Vor jeder Vergebung werden vier Proben und zwar je
zwei von hieſigen und auswärtigen Unternehmern zwei hieſigen Sach
verſtändigen einem als ſehr tüchtig bekannten Schneidermeiſter und einem
ebenſo angeſehenen Tuchmachermeiſter zur Begutachtung überreicht Nach
dem Urtheile der Sachverſtändigen die übrigens keine Ahnung batten von
wem die einzelnen Proben eingereicht waren konnte die Lieferung bisher
leider heimiſchen Gewerbetreibenden nicht zugewendet werden obwohl der
Vorſtand der Kleiderkaſſe dies gern gethan hätte wenn dies mit den
Intereſſen der Beamten nur annähernd zu vereinbaren geweſen wäre

Patentiert wurde Herrn Wilhelm Erny hierſelbſt Blücher
ſtraße 10 ein galvaniſches Element bei welchem die ſtabförmige Kohlen
elektrode am Boden und im Deckel des Elementgefäßes feſtgeſtellt iſt
Den Herren Dr D Vorländer und Dr Frhr v Schilling hierſelbſt
wurde ein Verfahren zur Darſtellung von Phenylglycin carbonſäure
patentiert

Wagenmangel Wie man uns mittheilt herrſchte im Bereiche
der preußiſchen Staatsbahnen ſeit einiger Zeit Mangel ſowohl an be
deckten wie beſonders an offenen Güterwagen Nachdem nunmehr der
alljährlich ſtarke Herbſtverkehr nachgelaſſen hat iſt der Mangel an beiden
genannten Wagengattungen wieder deſeitigt Eine allgemeine Verkürzung
der Ladefriſten hatte diesmal nicht ſtattgefunden

Stadttheater Rich Wagners Lohengrin hat für das morgige
Gaſtſpiel des Königl Kammerſängers Georg Anthes folgende Beſetzung
erfahren König Heinrich Herr Guth Elſa Fräulein Borchert Telramund
Herr Friede Ortrud Fräulein Behnns Heerrufer Herr Fanta Dirigent
Herr Kapellmeiſter Erdmann Chor und Orcheſter ſind verſtärkt Die
Regie hat Herr Raven Am Sonnabend Nachmittag wird das Märchen
Aſchenbrödel zum erſten Male wiederholt die Vorſtellung beginnt um

8 Uhr und findet bei kleinen Preiſen ſtatt Abends iſt die letzte Aufführung
der Tragödie Macbeth zu welcher Schülerkarten à 1 Mk ausgegeben
werden

Die Weihnachtsfeiern der beiden Kindergottesdienſite der
Mariengemeinde finden am nächſten Sonntag 15 ds Mts ſtatt
Und zwar für den älteren Kindergottesdienſt Oberpfarrer Schmidt um
5 Uhr mit Anſprache in der Kirche für den jüngeren Hilfsprediger
Riedel um 4 Uhr in der Volksſchule der Frieſenſtraße Der gewöhn
liche Abendgottesdienſt um 6 Uhr fällt fort Die Gemeinde wird aber
zur Theilnahme an der Weihnachtsfeier in der Kirche herzlich eingeladen

Ein Familienabend des evangeliſchen Jünglings und Jugend
vereins der St Ulrichsgemeinde welcher ſehr zahlreich beſucht war fand
im Wintergarten ſtatt Die Darbietungen der Vereinskapelle Dirigent
Mitglied Unger wurden mit dankbarer Begeiſterung aufgenommen
Hervorzuheben ſind auch die drei Vorträge der Vereinsmitglieder Gebr
Adam die wieder einmal ihre Fertigkeit im Klavier und ndolinen
Spiel zu beweiſen Gelegenheit hatten Die Deklamationen und das vater
ländiſche Bühnenſpiel Hans Müſebeck aus den Jagren 1713 und 1720
wurden von Vereinsmitgliedern gut wiedergegeben Der Leiter Herr Ober
diakonus Richter hielt die Schlußanſprache und ließ dieſelbe in ein
dreimaliges Hoch auf Kaiſer und Reich ausklingen

Maſchinen Techuniſcher Verein Jn der letzten Verſammlung
hielt Herr Elektrotechniker Büttner einen Vortrag über die Nernſtlampe
Nachdem Redner die Entwickelung dieſer Lampe beſprochen erklärte der
ſelbe an einem Schema den Stromlauf und die Wirkungsart Das
Prinzip dieſer Lampe iſt einen Nichtleiter durch Erwärmung zum Leiter
und darauf zum Glühen zu bringen und zwar unter Luftzutritt Des
ſchönen Lichtes und geringen Stromverbrauchs wegen dürfte dieſelbe bald
die erſte Stelle in Beleuchtungsapparaten einnehmen Herrn Büttner
wurde für dieſen ſehr intereſſanten Vortrag reicher Beifall zutheil

Carnevaliſtiſcher Club Tyll Eulenſpiegel Am Freitag
den 13 ds Mts Abends 81 Uhr findet im Sporthotel der erſte
Unterhaltungs Herrenabend des neu gegründeten Clubs ſtatt der ſich zur
Aufgabe gemacht hat den ausgelaſſenen Carnevals Humor durch eine
Reihe von Vergnügungen zu bethätigen Gäſte die dem Club Intereſſe
entgegenbringen ſind willkommen
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Nr 292 FreitaHinrichtung des Raubmörders Thielicke Heute Morgen
71 Uhr wurde auf dem Hofe des hieſigen Gerichtsgefängniſſes in der
Kl Steinſtraße die Hinrichtung des Raubmörders Fuhrwerksbeſitzer
Friedrich Karl Thielicke aus Ponitz bei Meerane in Sachſen in Gegen
wart der Gerichtsperſonen und der geſetzlich vorgeſchriebenen Zeugen voll

zogen Thielicke wurde am 8 Juli d J vom hieſigen Schwurgericht
wegen Raubmordes begangen am 8 Juni 1901 auf der Straße von
Beiderſee nach Sylbitz an dem Dienſtknecht Joſeph Staab aus Heinichen
bei Meerane den er als St auf ſeinem Wagen ſaß mit einer Radehacke
erſchlug und ihn ſeiner Baarſchaft in Höhe von wenigen hundert Mark
beraubte zum Tode und zum dauernden Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte verurtheilt Die von dem Mörder gegen dieſes Urtheil eingelegte
Reviſion wurde vom Reichsgericht verworfen ebenſo hatte ein an den
Kaiſer gerichtetes Gnadengeſuch keinen Erfolg Heute Morgen noch
in der Dämmerung wurde das Urtheil an dem Thielicke durch den
Scharfrichter Engelhardt Schwiegerſohn des Scharfrichters Reindel
durch Enthauptung vollſtreckt Vier Minuten nach halb acht wurde der
Verbrecher auf Befehl des Herrn Erſten Staatsanwaltes Hacker in den
Hof geführt begleitet durch den Anſtalts Geiſtlichen welcher dem reuigen
Sünder in der Frühe des Tages das Abendmahl verabreicht hatte Vor
dem aufgeſtellten Tiſch an welchem die Gerichtsperſonen Platz genommen

hatten wurde dem Thielicke das am 8 Juli gefällte Urtheil verleſen und
ihm bekannt gegeben daß der Kaiſer durch Kabinetsordre vom 2 December
ſich entſchloſſen hat der Gerechtigkeit freien Lauf zu laſſen und von dem
Rechte der Begnadigung keinen Gebrauch zu machen Nachdem ſich
Thielicke der gebrochen erſchien und in dieſem Zuſtande ein faſt apathiſches

Verhalten zeigte von der Richtigkeit der Unterſchrift überzeugt hatte er

hielt der Scharfrichter vom Erſten Staatsanwalt den Auftrag ſeines
Amtes zu walten Bereits nach wenigen Sekunden war das Todesurtheil
vollſtreckt und der Gerechtigkeit für das furchtbare Verbrechen Genüge ge

ſchehen Der Körper des Hingerichteten wurde in einen einfachen Sarg
gelegt und dann vom Gefängnißhofe gefahren Alsbald nach vollzogener
Hinrichtung erſchien an den Anſchlagſäulen folgende

Bekanntmachung
Der Fuhrwerksbeſitzer und Handelsmann Karl Thielicke aus Schön

hain in Sachſen Altenburg iſt durch rechtskräftiges Urtheil des Schwur

gerichts zu Halle a/S vom 8 Juli 1901 wegen Mordes und
Raubes begangen unweit des Dorfes Beiderſee an dem
Dienſtknecht Joſef Staab aus Heinichen bei Meerane zum Tode
verurtheilt Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König durch
Allerhöchſten Erlaß vom 2 December 1901 auszuſprechen geruht haben
daß Allerhöchſtdieſelben von dem Begnadigungsrechte keinen Gebrauch

machen vielmehr der Gerechtigkeit freien Lauf laſſen wollen iſt die er
kannte Todesſtrafe heute früh um 7 Uhr auf dem Hofe des Gerichts
gefängniſſes hierſelbſt durch Enthauptung vollſtreckt worden

Halle a/S den 12 December 1901
Der Erſte Staatsanwalt

Herr Profeſſor D Witte hat auf allgemeinen Wunſch die
Predigt über Martth 14 45 46 Haſt Du die köbſtliche Perle welche
er am diesjährigen Reformationstage in der hieſigen Laurentiuskirche ge

halten hat in Druck gegeben Sie iſt in der Sammlung EvangeliſcherPredigthausſchatz im Verlage von Eugen Strien hier erſchienen und
zum Preiſe von 10 Pfennigen in allen Buch chha ndiungen zu haben

Oberfechtſchule Nr 52 Die am Sonntag in den Kaiſerſälen
abgehaltene Wohlthätigkeitsaufführung brachte eine Einnahme von 490 Mk
odaß nach Abzug aller Unkoſten dem Fonds der brei Kriegerwaiſenhänſet

a 300 Mk überwieſen werden können Dies iſt gewiß ein erfreuliches
teſultat

Männer Diskuſ ſionsabend Freitag Abends 9 Uhr findet
in der Aktienbrauerei

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
FreieThema Giebt es ein ewiges Leben nach dem Todeſtreng ſachliche Diskuſſion vom energiſch volksfreundlichem Standpunkt

Männer mit Zweifeln und Bedenken Gegner des Chriſtenthums denen
ernſthaft an der Wahrheit liegt willkommen

Verband Deutſcher Vureaubeamten Kreisverein Halle a S
Jn der letzten Monatsverſammlung hielt Herr Naturheilkundiger Paul
Kirchner von hier einen Vortrag über Männer Krankheiten Redner
behandelte Geſchichte Statiſtik und das Heilverſahren im Einzelnen er
machte ſeine Ausführungen auch durch Vorlegung von Zeichnungen und
Photographien verſtändlich Er erntete wohlverdienten Beifall der zahl
reich erſchienenen Mitglieder

Der hieſige Zweigverein Deutſcher Militär Anwärter nud
Jnvaliden hält am Sonnabend den 14 d Mts Abends S Uhr in
der Dresdener Bierhalle Kaulenberg 1 ſeine Monatsverſammlung ab
Gäſte haben Zutritt ebenſo Damen U a Vortrag über die Geſund
heitspflege im Hauſe durch Herrn Kirchner

Geſellſchaft für Honibopathie und Geſundheitspflege Herr
Lehrer Reuther aus Leipzig wird am Sonnabend den 14 d
Abends 8 Uhr in Nickel s Reſtaurant wiederum einen ſeiner pop ilärenVorträge halten und zwar über die Blutarmuth Dieſes Thema dürſte
weitere Kreiſe intereſſieren Gäſte ſind willkommen Eintritt frei

Vernnglückte Künftlerin In vergangener Nacht gegen 2 Uhr
verunglückte währ end einer Probe des Weihnachts Ausſtattungsſtückes
Aſchenbrödel im hieſigen Stadttheater die Schauſpielerin v Gallas

welche unter dem ünſtlernamen Zeiſing hier auftritt und zu den üch
tigſten und beliebteſten Mitgliedern unſerer Bühne zählt Die Dame
ſtürzte von einer Brücke und brach einen Fuß Sie wurde nach An
legung eines Nothverbandes in die Klinik gebracht Der Unfall dürfte in
weiteren Kreiſen Theilnahme erwecken

Standesamtliche ANachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 11 December Der Zimmermann Friedrich Eilenbergund Marie Thieie Merſebürgerſtraße 22 und Bi unoswarte 13 Der
Lokomotivheizer Hermann Schinke und Martha Kloß Koiten und Hirten
ſtraße 12 Der Schi iftſe etzer Panl Knäuſel und Luiſe Taag Kl Sand
berg 19 und Frieſenſtraße 22 Der Bergmann Joſef Meyer und EliſabethTſchöpe Helbra und Halle a S Der Kupfer ſchiniedege W Wien
Fiſcher und Katharina Eggers Hambur Der Maurer ert Poppeund Pauline Hahn Trebitz Der Acbeiter Karl Mahlgut und Karo ne

e BöhmwitzEheſchließungen 11 December Der Weichenſteller a Karl
r und Minna Lorentz Charlottenſtraße 16 und Töpferplan 9 Der

Verſicherr ingsbeamte Wilbelm Schrader und Alma Patſchke Leipzig und
Bruckdorferſtraße 7 Der Konditor Bruno Pudmenzky und Anna Wagner
Kl Schloßgaſſe 6 Der Schuhmacher Ernſt Wändersleb und Emma
Schröter Nikolaiſtraße 6 und Kuttelhof 6

Geboren 11 Decem iber Dem Schmied Wilhelm Döpelheuer ein S
Willy Glauchaerſtraße 19 Dem Schneidermeiſter Ludwig GSlöckner eine T
Eliſe Mittelſtraße 3 Dem Handarbeiter Friedrich Klimpt ine
Martha Saalberg 14 Dem Gemüſehändler Emil März eine T ElfFrieſenſtraße 4 Dein Stärkefabrikar beiter Wilhelm Leonhard eine T
Margarethe Böllbergerweg 11 Dem Buchbinder Max Weber eine T
Etiſabeth Martinſtraße 21 Dem Dachdecker Otto Müller ein S Erich
Schützenſtraße 9

Geſtorben 11 December Marie Belger 19 Klinik

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Aufgeboten 11 December Der Mittelſchullehrer Guſtav Kämmer

und Helene Kauſchmann Aartmſirgge 18 und Leſſingſtraße 85
Geboren 11 Decembe Dem Fabrikarbeit r Hermann Hartmannein S Hermann Cröllw iverſit uße 10 Dem Schneider Hermann F Franke

ein S Hermann Harz 38 Dem Tiſchler Wilhelm Sommer eine T ErngSchillerſtraße 49 Dem Bahnarbeiter Friedrich Brode ein S Friedrich
Advokatenweg 399 Dem Kaufmann èndolf Purſche eine T Helene
Ludwig Wuchererſtraße T Dem Buchhalter Albert Hanke eine T Mar
garethe Yorkſtraße 79 Dem Lartonnagenfabrikan ten Albert Gasper
ein S William Leſſingſtraße 8 Dem Gefängnißaufſeher Friedrich Naſchig
ein S Alft ed Am Kirchthor 2 a

Des Handarbeiter Louis Reyher S WillyGeſtorben 11 December
4 Roſenſtraße 8 Des Maurer Louis Banſe T Lina 1 Gabels
bergerſtraße 5

Deſſauerſtraße Männer Diskuſſionsabend ſtatt Zur h im n Standesamte iſt erforderlich

13 December Seite 3
Felegramme und letzte Rachrichten

Braunſchweig 12 December Wolff s Bur Bei der geſtrigen
feierlichen Preisvertheilung in der Tech niſchen Hochſchule theilte
der Rektor mit daß Rektor und Senat beſchloſſen hätten im Jntereſſe
der Disziplin von jetzt ab konfefſionelle und fremd nationale
Vereinigungen an der Techniſchen Hochſchule zu verbieten Der
Regent hat dem Reltor der Techniſchen Hochſchule die goldene Amtgskette

verliehen

Wiesbaden 12 December

r h imWi

Wolff s Bur Bei der geſtrigen
zweiten Wahlkreis des Regierungsbezirks

baden erhielten dem Rhein Kurier zu Folge nach den bisher vor
üiegenden Ergebniſſen Dr Crueger freiſ Volkspartei 13 481 Stimmen

D Quarck Sozialdemolrat 10785 Stimmen Aus eir rigen Bezirken
fehlt das Ergebniß noch doch dürſte die Wahl Dr Cruegers als geſichert

anzuſehen ſein

Meran 12 December Meldung des B Die Stadt
pfarrkirche war wie immer zur Zehn Uhr Meſſe dicht beſetzt als plötzlich
ein Prieſter von ſeinem Presbyteriumplatze auf den Meſſeleſenden
losſtürzte und ihn zu würgen begann Handfeſte Männer darunter vier
Mann des anweſenden Kaiſerjäger Bataillons nahmen den Attentäter der
geiſteskrank iſt feſt Zitternd vor Schrecken las der Angegriffene die Meſſe

zu Ende Der geiſtesgeſtörte Prieſter heißt Andreas Simonffy iſt ein ge
borener Ungar ſteht im Alter von 25 Jahren und war ſchon wiederholt
geiſtesgeſtört

Sofia 12 December Meldung des B Die amerikaniſche
Miſſionarin Stone die angeblich von den Räubern die ve gebüg auf
das verlangte Löſegeld warteten ermordet ſein ſollte iſt in Koprivenkolibi
bei Dubritza lebend geſehen worden

Peking 12 December Wolff s Bur Ein Edikt iſt veröffent
licht worden durch welches dem verſtorbenen Li Hung Tſchang dem
Prinzen Tſching und anderen Beamten für ihre Thätigkeit bei den

zuerkannt werden Nach
zweiäugige Pfauenfeder verliehen weil

ffen der Boxer geſchützt habe Der letztere
le bhaft beſprochen

Friedensver handlungen beſondere Ehren

dem Edikt wird ferner un
er die Fremden vor den Angr
Theil des Edikts wird hier l

glu die

Unſern geehrten AbonC rebnitz u Mödewitz
zur Nachricht daß wir dem Herrn

an Gottfried Schneeweiss in Trebnit
eine Filiale für Trebnitz und Mödewitz übertragen haben Derſelbe nimmt
jederzeit Beſtellungen auf den Generalanzeiger und Inſerate für denſelben
entgegen und iſt berechtigt Gelder dafür in Emfang zu nehmen

Expedition des Geueral Anzeiger für Halle
und den Saalkreis

waarttbertche
Donnestag den 12 December

Eier pro Mandel 1,30 1,40 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25 Mr
Butter pro Pfund 1,209 1,49 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Zwiebeln pro Liter ,10 0,12 Getr Pflaumen p 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Apfelſchnitte Pf 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 0,30 n
Wirſingkohl p Stück 0,15 0,15 Enten pro Stück 225 8,00
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 300 4
Nothtohl pro S ück 0,10 25 Hähne pro Stuck 1,75 2,50
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 2,75 2,25
Sellerte pro Stück 0,05 0,06 Tauben pro Paar 0,89 1,29Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 090 1,20
Mohrüben p Mandel 0,12 0,15 Haſen pro Stück 300 50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Faſanenhähne 8,60 3,50
Birnen pro Mdl 6,49 0,80 250 2,75Aep iel pro Mdl 040 0,75
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Stüg on 1 456 an

Feigbſfetele

Stück von 2 50 an

EffenträStück von 2 m an

Freitag

Marktkorb Stück von 1 75 5 auToiletten Eimer Sillck v 1,50 an Stück von 8 60 an Stück von 3 50 J anu eder v 75 9

Brotkapfel
Stück von 2 25 an
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T Bratpfanne
mit Deckel

69 Schunellbrater

WaſſereimerJnhalt 10 Akte Slück 75

Emnillirte Kinder Spielwaaren
O brima Qualität W

Kaffee Service Speise Seorvice
wie Porzellan anusſehend

Ca 2000 Kilo emaill Spielwaaren
mit kleinen Gliasurſehlern

darunter sümmtl Kochgeschirre für die uppen
Küche Kattfec Service ete

Kinder Kochherde von 30 Pf bis 30 Mk Velen
Großes Lager von Wringmnaschinen Solinger Messer u

Gabeln Reibinasehinen Wärmflaschen Petro
leunmkannenWieder eingetroffen 1 Waggon von den behannt ſie noontöpten

Kohlenkaſten
mir modernen Muſtery

Silck 2 50

c S Burghardt Becher Se
Deutsehlands grösstes Spezial Ceschäſt emaillirter Haushaltungs Ceschirre

Aufwaſchiwanne Milchkocher Küchenwagge
aus einem Stück geſtanzt St von 1 an Skück o 1 250 an mit emaillirtem Ziſſerblatt

Stück oon 3 an
Fiſchkeſſel Stück von 3 50 an
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Phönix

zum Ausverkauf

Nähmaschinen
ſind unübertroffen in jeder Weiſe und auch zum Sticken

H Schöning Gr Steinſtr 67

Revparatur Werkſtatt 7 5Einen Poſten Köhler Nüähmasehinen ſielle billtg Aeußerſt vortheilhafte Preiſe Pianinos M

Konversationslexikon
von Meyer u Brockhaus

kauft in den neueſten Auflagenreizor e Halle Poſtſtr Ludw oſfstetter Buehhandlg
Welt Panorama

renommierte Berlinet u Zeitzer Fabrikare 5 Alrichſtr 6 I Geöffner v 10 r

empfiehlt von 400 Mk an Oſtſer Ahlbeck
O Kaufmann Jnſtrumentenmacher z Heringsdorf u ſ w

Kasten Bogen Saiten
in großer Auswahl empfiehlt

die beſten R Hunger Scharrenſtr 3

Margar Döhbel Schulftr 11 Etg

J Brieftaſchen Neceſſaires Photographie Albums Schreibmappen Büchermappen Schultorntiſter Schultaſchen

n Schaukel pferde u un g e e
hochfein Candaren und Rindlederzäumung

Rindleder

Koffer Koffeſ
J Eigene Fabrikate W

Faltenkoffer Faltentaſchen Damen Courier und Umhängetaſchen Portemonnaies Treſors Cigarren Etuis

Jagd taschen halte als ſolide Waaren vom billigſten bis feinſten Genre beſtens empfohlen W

19 Schmeerſtr Krasemann Schmeerſtr 19
Fabrik von Reiſekoffern und Lederwaaren

Teib Beit u in
Die e t Weihnaohtsgeschenke Uefern wir in

Folge Ersparniss boher Ladenmiethe au ausserordentlich

billigen Preisen
Seit dem 24 jährigen Bestehen unseres Geschüäftes ftühren

nur erprobte gute Qualitäten welche sreh ganz apectell alsW Reisekoffer Sepeltuch

Rindleder er gwehen Iachen r vTaschentücher
mit kleinen Webefehblern rein Leinen

pr Dta2d von 2,50 MK an

A J Jacobowitz Co
Magdeburgerstrasse 3 1 Tr kein Laden

Die nützliechſten

Weihnachtsgeschenke
Singer Nähmaschinen ſind muſtergiltig in Konſtruktion und Ausſührung

Singer Nähmaschinen ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Gewerbe

Singer Nähmaschinen ſind die meiſtverbreiteten in Fabrik Betrieben

Singer Nähmaschinen ſind unübertroffen in Leiſtungsfähigkeit und Dauer

Singer Nähmaschinen ſind vorzüglich geeignet für Moderne Kunſtſtickerei

Zwelt Ausſtellung Anentgelkliche Anterrichlsſurſe in allen häusl Näharbeiten wie in Moderner Kunſtſtickerei Kager von Stichſeide in gr Fardenauswaßl
Paris 1900

Grand PrixNöehet Auszelchnung
Elektromotoren für einzelne Maſchinen zum Hausgebrauch

Singer Co Nähmaſchinen Aut Geſ rer o

Ausſtellung
Stettin 1901
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